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artige, klare Masse wird geringer und zertheilt sich. Der
junge Frosch schlüpft aus. Welche wunderliche Gestalt
zeigt er! Ein rundes, schwarzes Körperchen und daran
ein langer, breiter Schwanz, das ist das ganze Thier.

5. Am Körperchen ist noch kein Unterschied von Kopf, Hals,
Rumpf und Bauch zu merken; nur die Augen und den
Mund sehen wir daran und an den Seiten ragen zwei
zartgefaserte Häutchen in das Wasser. Dies sind Kie¬
men, durch die das Thierchen Athem holt. Sie sind ge-

10. eignet, die Luft aufzunehmen, die in dem Wasser ist.
Lustig ist es anzusehen, wie das junge Fröschchen sich
bewegt. Es besitzen zwar viele Thiere einen Schwanz:
das Pferd wedelt mit dem seinen sich die Fliegen ab, der
Hund gibt durch Wedeln mit demselben seine Freude zu

15. erkennen, einige Thiere, z. B. manche Affen klettern auch
damit, aber alle diese Thiere haben außer ihm noch andre
Werkzeuge der Bewegung, der Schwanz scheint mehr so
nebenbei da zu sein, so daß man manchen Hunden und
Pferden ihn abhaut, ohne daß cs ihnen weiter etwas

20. schadet und sie etwa in ihrer Schnelligkeit irgend hin¬
derte, beim jungen Frosch hingegen ist der Schwanz sein
Ein und Alles, Hand und Fuß und Flosse. Nur mit
ihm kann sich das kleine glatte Thierchen fortbewegen
und es sieht sich niedlich zu, wie der junge Frosch, den

25. man in diesem Zustande wohl Kuhlquappe nennt, so schnell
und munter links und rechts im Hellen Wasser schwimmt,
nach der Oberfläche steigt oder nach dem Grunde taucht.
Jetzt rudert er mitten hinein in einen dichten Schwarm
von Würmchen und frißt sich satt, jetzt fährt er an ei«

30. ner Wasserschnecke schnell vorbei und besieht sich ihr ge¬
wundenes Gehäuse, dann flieht er wieder vor einem Fisch
in einen dichten Busch von Wasserstern, der in dem Teiche
wächst. Nachdem das Fröschchen sich eine geraume Zeit
mit seinem Schwänzchen hat forthelfen müssen, fangen

35. die beiden Hinterfüße an zu wachsen. Zuerst nur wie
zwei Häckchen erscheinend, werden sie allmählich immer
größer, bis sie endlich mit Schenkeln, mit Zehen und mit
Schwimmhäuten versehen, vollständig fertig sind. Wenn
vorher von der Schaar von Fröschlein, die nur den Schwanz

40. zum Schwimmen besaßen, sehr viele von räuberischen
Fischen verzehrt wurden, so wird es diesen mordbegieri¬
gen Feinden schon viel schwieriger, eins habhaft zu wer-


